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* “Adnnenierfir 
Unnahın, I.trcausı 
3 In Poſen 
außer in de Expedition 
tei Arupski (C. H. Alriti & To.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Fh. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Gcke 4, 
in Grätz bei Herrn J. Slrtiſand; 
in Frankfurt a. M.: 


G. L. Duahe & Go. 
Das Abonnement auf dies mit Ausnahme ber 
Sonntage 9 erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
ich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
reußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten dez In⸗ u. Auslandes an 


Ar. 59. 
Amiliches. 


Berlin, 3. Februar. Der Kaiſer hat im Namen des Deutſchen 
Reiches den Kaufmann Alexander Morriſon in Katham (Neu⸗Braun⸗ 
ſchweig) zum Konſul des Deutſchen Reiches für Katham und Newkaſtle, 
den Hofmarſchall des Prinzen Karl von Preußen, Kammerherrn Grafen 
von Dönhoff zum Schloßhauptmann von Königsberg ernannt; ſowie 
den Appellger.⸗Rath von Seydewitz in Frankfurt a. O. als Kammerger.⸗ 
Rath an das Kammergericht und den Trib.⸗Rath Grafen von Bredow 
zu Königsberg in Preußen als Rath an das Appellger. in Frankfurt 
a. O. verſetzt; den Stadt: und Kreisger.⸗Rath Eyber in Magdeburg 
um Appellger.⸗Rath in Infterbura, die Stadtger⸗Räthe Paul Emil 

heodor Sommer und von Notz bierielbft zu Kammerger.⸗Räthen und 
den Stadtger.⸗Rath Schmid in Breslau zum Appellger.⸗Rath daſelbſt 
ernannt, und den Rechtsanwalt Prengel zu Inſterburg, in Folge der 
von der dortigen Stadtverordneten. Verſammlung getroffenen ahl, 
als unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt Inſterbürg für die geſetzliche 
ſechsjährige Amtsdauer beſtetigt. ; 5 ER 

Durch Allerhöchſte Ordre vom 28. Januar cr. ift der überzählige 
. Zeyſing bei der k. Werft zu Kiel zum 
etatsmäßigen Marine⸗Schiffdau⸗Direktor mit dem Range eines Rha⸗ 
thes 4. Kl. ernannt worden. 


; Telegraphiſche Nachrichten. 


Dresden, 4. Februar. Nach dem heute Morgen ausgegebenen 
Bulletin ſind weſentliche Veränderungen im Befinden der Königin 
Amalie nicht eingetreten; die Nacht war durch Huſtenanfälle mehrfach 
geſtört, indeß hat das Fieber etwas abgenommen und iſt das Allge⸗ 
meinbefinden befriedigend. 

München, 3. Februar. Dem Generallieutenant von Maillinger, 
(zur Zeit in Frankreich befindlichen) Kommandanten der zweiten Armee 
Diviſion, iſt vom deutſchen Kaiſer der Orden pour le mérite verliehen 
worden. 

Bern, 4. Februar. Der päpſtliche Nuntius hat dem Bundesrathe 
ein vom 16. Januar datirtes päpſtliches Sendſchreiben überreicht, durch 
welches dem Mſgr. Mermillod, Biſchof von Hebron in partibus, in 
Anbetracht der Bedrängniß der chriſtlichen Kirche im Kanton Genf die 
kirchliche Verwaltung und Jurisdiktion als apoſtoliſchem Vikar mit 
den Rechten eines ordentlichen Landesbiſchofs im Kanton Genf über⸗ 
tragen wird. 

Verſailles, 4. Februar. Ueber die geſtrige Verhandlung des 
Präſidenten der Republik mit der Dreißiger-Kommiſſion wird folgen⸗ 


des Näbere berichtet. Der Präſident ſchlug vor, dem Artikel 3 fol⸗ 


x 


1 U U rTTT0T0T0T0T0T0T — 
„Bei Interpellationen oder Petitionen, welche die auswärtigen 


Angelegenheiten betreffen, muß der Präſident der Republik von der 
Nationalverſammlung gehört werden. Bei Fragen, welche die inneren 
Angelegenheiten angehen, haben die Reſſortminiſter über die einzelnen, 
ſie ſpeziell betreffenden Regierungsalte Rede zu ſtehen. Wenn jedoch 
nach vorgängiger Berathung des Miniſterkonſeils die Miniſter die 
Anſicht gewinnen, daß eine Interpellation oder Petition irgendwie 
zu der allgemeinen Haltung der Regierung in Beziehung ſteht, für 


welche doch der Präſident der Republik allein verantwortlich iſt, fo, 


muß der Letztere nach nochmaliger Miniſterberathung gleichfalls von 
der Nationalverſammlung gehört werden.“ 

Zur Feſtſtellung ſeiner Anſicht über die letzten Artikel der Geſetz⸗ 
vorlage bat ſich der Präſident Thiers weitere Bedenkzeit aus; er be⸗ 
tonte indeß ſeinen Wunſch, daß das Prinzip der Bildung einer zwei⸗ 
ten Kammer nicht blos vorgeſchlagen, ſondern in poſitiver Form aus⸗ 
geſprochen werde. Nachdem derſelbe verſichert hatte, daß es ihm un⸗ 
möglich ſei, weitergehende Zugeſtändniſſe zu machen und daß es ihm 
unmöglich ſei, weitergehende Zugeſtändniſſe zu machen und daß es 
ihm bei ſeinen bezüglichen Vorſchlägen weniger auf die Form als auf 
die Sache ſelbſt ankomme, ſchloß er mit den Worten: „Treten wir 
einig vor die Nationalverſammlung! Wenn Ihnen die Anſichten und 
Aeußerungen der Diplomaten und Staatsmänner bekannt wären, 
würden Sie wiſſen, welch' ungeheuer großen Werth dieſelben auf un⸗ 
ſere Einigkeit legen. 

London, 4. Februar. Auf Samos hat, wie den „Daily News“ 
von dort telegraphirt wird, ein Erdbeben große Zerſtörungen ange⸗ 
richtet. Auch ſind zahlreiche Verluſte an Menſchenleben zu beklagen. 

Petersburg, 4. Februar. Das „Journal de St. Pétersbourg“ 
meldet, daß die vor drei Jahren begonnenen Unterhandlungen Ruß⸗ 
lands und Englands über die zentralaſiatiſche Frage in Bezug auf 
Feſtſtellung der Grenze für die beiderſeitigen Gebiete und rückſichtlich 
der von beiden Staaten zu beobachtenden Handlungsweiſe zum Ab⸗ 
ſchluß gelangt ſeien und zu einer vollſtändig befriedigenden Ueberein⸗ 
ſtimmung geführt hätten. Rußlands Politik in Zentralaſien, wie in 
Europa ſei nur auf Erhaltung und Sicherung des Friedens gerichtet, 
wie ihm dies von ſeinen eigenen Intereſſen vorgeſchrieben werde. 

Odeſſa, 4. Februar. Eine nach Hunderten zählende Räuberbande, 
welche ſchon 10 Jahre beſtehen ſoll, wurde hier entdeckt. 180 Mitglie⸗ 
der der Bande wurden verhaftet. Der Vorfall erregt ungeheueres 
Aufſehen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 4. Februar. 

— Der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin werden, 
ſoweit bis jetzt beſtimmt, in den erften Tagen des nächſten Monats 
von Wiesbaden nach Berlin zurückkehren. 

— Eine Deputation der Stadt Genthin überreichte geſtern dem 
Fürften Bismarck das Diplom als Ehrenbürger der Stadt, in deren 
Nähe bekanntlich die Beſitzung „Schönhauſen“ liegt. 

— Durch die Verſetzung des Profeſſors Dr. Dernburg von der 
Univerſität Halle an die Univerſität Berlin iſt die Mitgliedſchaft deſſel⸗ 
ben im Herrenhauſe erloſchen; die Univerſität Halle hat eine ander⸗ 
weite Präſentationswahl zu vollziehen. Profeſſor Dernburg war am 


Mittwoch, 5. Febrnar 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


6. Auguſt 1866 ins Herrenhaus eingetreten und dort einer der Wort⸗ 


fihrer der liberalen Partei. ) 

— Die „Nordd. Allg. Ztg.“ erinnerte in ihren geſtrigen Leitartikel 
daran, daß ſechszig Jahre verfloſſen ſind, ſeit am 3. Februar 1813 
König Friedrich Wilhelm III. die Formirung freiwilliger Jäger⸗ 
detachements zu Fuß und zu Pferd anordnete — nach der Konven⸗ 
tion von Tauroggen der erſte Schritt zum großen Vefreiungskampfe. 
Das Blatt ſagt: 

In frommer Sitte das Gedächtniß unvergleichlicher Tage ehrend, 
haben das Erinnerungsfeſt der Freiwilligen Jahrzehnte hindurch in 
Berlin die Ueberlebenden gefeiert, am fünfzigjährigen Gedächtnißtage 
auch unter Theilnahme Sr. Majeſtät des Königs. Seildem iſt die 
Schaar zu ſtark geſchmolzen und iſt beſchloſſen heute am ſechszigjähri⸗ 
gen Gedenktage das Feſt zum letzten Male zu begehen. Aber das ſo 
oft am 3. Februar erklungene Lied wird darum noch nicht verhallen. 
Haben doch die Enkel den B weis geführt, daß Treue, Lieb' und Dank⸗ 
barkeit nicht ausgeſtorben, ſind ſie doch, Jeder an ſeinem Theile, jetzt 
mit beim fröhlichen Jagen geweſen als 

„das Heil begann zu tagen 
das Vaterland ward frei —“ 


W. C. Wien, 3. Februar, Die Waßhlreformvorlage wird 
morgen nicht eingebracht werden und läßt ſich über den Zeitpunkt, 
wann dies erfolgen wird, nichts mehr als poſitiv angeben, als daß 
jedenfalls noch in der erſten Hälfte dieſes Monats der erwartete Ge⸗ 
ſetzentwurf dem Reichsrathe zur verfaſſungsmäßigen Behandlung über⸗ 
geben werden wird. Die Berufung des Miniſters des Innern, Frei⸗ 
herr v. Laſſer, zum Kaiſer hing mit der Wahlreform in keiner 
Weiſe zuſammen. 

Paris, 3. Februar. „Frangais“ äußert, es ſei gegründete Hoffe 
nung vorhanden, daß die fünfte Milliarde im Oktober vollſtändig ge⸗ 
zahlt fein werde. — Mehrere Blätter kündigen die Auflöfung des 
'yoner Gemeinderaths als bevorſtehend an. — Bereits fünfzig Biſchöfe 
ind bei Thiers wegen der römiſchen Generalate vorſtellig geworden. 


(Spen. Ztg.) 

Nom, 28. Januar. Die Anweſenheit Edmond About's hat der 
italieniſchen Preſſe mehrfach Gelegenheit zugeführt, ſich über die Stim⸗ 
nung Italiens Frankreich gegenüber auszuſprechen. Aeußerte ſich 
doch der bekannte, in den kaiſerlichen Salons gern geſehene Schrift⸗ 
iefler hier in einer Weiſe, als ob fein römiſcher Aufenthalt den Zweck 
hätte, in offiniöſem Wege die beiden Völker zu nähern und die poli- 
tiſchen Gaukeleien der gegenwärtigen Regierung, welche zwiſchen Vati⸗ 
fan und Quirinal ungefähr fo die Stange halten ſollen, wie der dies⸗ 


lüährige Winter in unheimlicher Freundlichkeit zwiſchen Herbſt und 


Frübjahr ſchwebt, mit geiſtreichen Worten aus dem Gedächtniß der 
Italiener zu räumen. Ihr behauptet, ruft man Herrn About entge⸗ 
zen, daß Frankreich uns wohlgeſinnt ſei, aber wie können wir Euch 
Slauben beimeſſen, wenn Euer Staatsoberhaupt, Eure Deputirten⸗ 
ure Tagesblätter von der Einheit Italiens als von einem Uebel 
ſprechen, das man nicht umhin kann, vor der Hand zu ertragen! 
Weder Oeſterreich, mit welchem wir ſo lange in offener Feindſchaft 
gelebt und das heute mit uns in hundertfacher, freundſchaftlicher Ver⸗ 
kehrsbeziehung ſteht, noch Rußland, noch irgend ein Staat der Welt 
betrachtet unſere Einheit als einen Schaden, als eine Gefahr. Wie 
zollen wir Euren Worten glauben, wenn Herr Thiers noch vor weni⸗ 
ven Tagen geäußert hat, daß es nicht rathſam wäre, ſich Italien zum 
Feinde zu machen, um es nicht in die Arme Preußens zu werfen? 
Wie können wir uns einem Frankreich nähern, das nur auf Revanche 
denkt, in die man auch uns verwickeln will? Wenn Ihr, geehrter 
Herr, die ehrliche und edle Abſicht heget, Italien mit Frankreich zu 
verſöhnen, fo wie Ihr geäußert habt, fo kehrt nach Eurem Vater⸗ 
(ande zurück und predigt Euren Staatsmännern, Poeten und Schrift⸗ 
tellern den Frieden und die Verſöhnung, welche Ihr hier ſtiften wollt 
Diefe Sprache drückt die Stimmung von ganz Italien gegen das heu⸗ 
tige Frankreich aus. — Endlich iſt über den Aufenthalt des Baron 
Hübner in Rom, welcher bloß zu wiſſenſchaftlichen Forſchungen dienen 
ſollte, einiges Licht hereingebrochen. Der Legationsrath Baron Hüb⸗ 
ner, ein Sohn des oft genannten Vertreters von Alt-Oeſterreich, iſt 
von Paris her als Geſchäfttsträger am päpſtlichen Stuhle hier ein⸗ 
getroffen. 
Staats- und Volkswirthſchaſt. 
en Danziger Privat⸗Aktien⸗Bank. Wie aus Danzig be 
richtet wird, ſoll der Verluſt, welchen die Danziger Privat-Aktien⸗ 
Bent durch die Veruntreuung ihres Kaſſirers erleidet, ſich auf etwa 
10,000 Thlr. beziffern. 
Köln, 4. Februar. 
Abends iſt ausgeblieben. 
Wien, 30. Januar. Die „Preſſe“ fagt: „Es iſt eine eigenthüm⸗ 
liche Erſcheinung, daß die ſich plötzlich einſtellende Geldfülle zu einer 
anfehnlichen Steigerung der Deviſen⸗Courſe Anlaß bot. Eine Ver⸗ 
theuerung der Edelmetalle und fremden Wechſel im Januar⸗Monate 
gehört zu den finanziellen Raritäten und iſt immerhin einer aufmerk⸗ 
ſamen Urſachenforſchung werth. Zum Theil mögen Deckungen der 
während der Geldnoth abgegebenen Tratten im Spiele fein. Zum 
zroßen Theile jedoch dürften die Motive anderwärts zu finden fein, 
als unſere Börſenhaſſer ſie ſuchen. Die Vertheuerung der Edelmetalle 
vflegt entweder aus Mißtrauen in die Solvenz der Papierwährung 
oder aus relativer Abnahme der effektiven Edelmetall⸗Vorräthe zu 
entſtehen. Wir glauben nicht, daß jenes Motiv, das Mißtrauen, ſeit 
Monatefriſt gewachſen ift, obſchon der andauernd ſchlechte Cours der 
Devife „Wien“ an der berliner Börſe nicht unbedenklich erſcheint. 
Aber entſchieden vorwaltend iſt der letzte Grund; die Abnahme des in 
Oeſterreich vorhandenen Stocks von Edelmetallen. Der offizielle Han⸗ 
delsgusweis, ſo dürftig er iſt, liefert die bedauerliche Gewißheit, daß 
bis Ende Oktober v. J. die Ausführ von Edelmetallen deren Einfuhr 
um ein Bedeutendes * hat, während in den Vorjahren das 
Gegentheil der Fall war. ie bedeutende Zunahme des Waareniu⸗ 
ports 15 vorausſetzen, daß ſich dieſes Verhältniß zum Jahresſchluß 
noch weiter verſchlimmert habe. Selbſtveyſtändlich tragen die Deckun⸗ 


Die engliſche Poſt aus London vom 3. d. 
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1873. 


gen der offenen Saldi weſentlich dazu bei, den Coursſtand der Der 
viſen zu erhöhen.“ 
Der Lloyddampfer „Weſer“ iſt heute 


Inferate 2 „ die 112 paltene Zelle eder 

deren Raum, e —.— 5 gr, find 

an die Expeditton zu richten ud werden für die an 

temjelken a a rg? Nummer nur bis 10 
Ahr Vormittags angenommen. 


Newyork, 3. Februar. 
hier eingetroffen. 


ver mi ſch le s. 


I 
a 2 ' 
Flensburg, 28. Januar. Das Gericht der 18. Diviſion erläßt 5 
in der „Flensb, Nordd. Ztg.“ folgende Bekanntmachung: „Sonntag i 
den 12. Januar d. J. bat ein Dragoner beim Tanz im Coloſſeum D 
hierſelbſt zu mehreren Ziviliſten die Aeußerung gethan: „Es müßte ein 0 
ſchönes Feuer geben, wenn die Kaſerne angeſteckt würde.“ Am näch⸗ N 
ſten Morgen ift ein Theil der bei dem hieſigen Bahnhof belegenen 


Dragonerkaſerne abgebrannt und daher die Ermittelung jenes Drago⸗ ö 
ners von beſonderer Wichtigkeit. Die Ziviliſten, welche Zeugen jenes 8 
Vorfalles im Coloſſeum geweſen find, werden biermit erſucht, ſich zu 5 


ihrer Vernehmung möglichſt bald im Militär⸗Gerichtslokal einfinden 1 
zu wollen.“ 5 
* Hamburg, 27 Januar. Herr v. Coſſel, Oberförſter auf 
der Lauenburgiſchen Beſitzung ded Fürſten Bismarck, war feit einiger 
Zrit verſchwunden. Nach dem hieſi zen „Fremdenbl.“ iſt feine Leiche 
jetzt im Mühlenteich zu Reinbeck aufgefunden worden. 
Bei dem Bezirksgericht in Nürnberg kam am 23. d. ein Fall 
zur Verhandlung, wobei eine für alle Angehörigen des deutſchen Thea⸗ | 
ters wichtige Prinzipienfrage entſchieden wurde. Es iſt bekanntlich in | 
der Theaterwelt Sitte oder beſſer Unſitte, daß den Theateragenten 5 
oftmals von den Theatermitgliedern Reverſe ausgeſtellt werden, wo⸗ 
nach die Letzteren ſich verpflichten müſſen für die Dauer einer gewiſſen 
Zeit den Agenten einen beſtimmten Prozentſatz für jedes Engagement 
oder Gaſtſpiel — ſelbſt wenn hierbei die Vermittelung des Agenten 
nicht in Anſpruch genommen wurde — zu zablen. Der am bieſigen 
Stadttheater engagirte Tenoriſt Rieſe hatte nun bei dem Theaters 
Agenten Röder in Berlin einen Schein ausgeſtellt, wonach ſich Nieſe 
zur Bezahlung von 5 Prozent für jedes Engagement und von 10 Pro⸗ 
zent für jedes Gaſtſpiel auf die Dauer von 6 Jahren verpflichtet, 
wenn auch die Röder'ſche Thätigkeit bei dieſen Abſchlüſſen nicht mit⸗ 
wirkend war. Rieſe gaſtirte nun im Laufe des vergangenen Som⸗ 
mers am Dresdener Hoftheater und Röder verlangte die Prozente von 
dem Erträgniſſe dieſes ohne ſeiner Vermittelung abgeſchloſſenen Gaſt⸗ 
ſpiels. Da Rieſe die Bezahlung verweigerte, erhob Röder Klage beim 
biefigen Bezirksgerichte. Die Klage wurde jedoch abgewieſen, da der 
Gerichtshof von der Anſicht ausgin , daß ein Vertrag, bei dem ein 
Verſprechen abgefordert werde, ohne daß eine Gegenleiſtung gewährt 
würde, als gegen die gute Sitte verſtoßend zu betrachten ſei und in 
dem betreffenden Falle außerdem der Anſchein vorliege, daß der Ver⸗ 
trag nur abgeſchloſſen würde, um eine ungünſtige Kritik zu verhüten. 
„Paris. Der pariſer „Figaro“ erzählt von der erſten Vorſtel⸗ 
lung der „Frau Claude“ von Alcr. Dumas Sohn folgende Anek⸗ 
dote, In dem Stück kommt auch cine Jüdin Rebekka vor, 0 
der Wiederherſtellung des Königreichs Jeruſe N 
der Vorſtellung ſuchte der Bankier Biſchofsbeim den ihn 
Dichter hinter den Couliſſen auf, um ihm die üblichen Artigkeiten zu ſagen. 
„Nun“, kommt ihm der junge Dumas entgegen, „ich hoffe, daß Sie 
mit mir und meiner Propaganda für Ihre Glaubensgenoſſen zufrie⸗ 
den ſind?“ — „Gewiß“, antwortete Herr Biſchofsheim, „und ich wün⸗ 
ſche von ganzem Herzen, daß Ihnen dieſe Agitation gelingen werde. 
Dann hätte ich aber eine Bitte an Sie: wenn alle Sirgeliten glücklich 
in Paläſting vereinigt fin), fo intrizuiren Sie doch gefälligſt am dor⸗ 
ligen Hofe, daß man mich als Botſchafter nach Paris ſchicke, wo es 
mir ſehr gut gefällt.“. : 


Verantwortlicher Redakteur r. jar. Mafner in Poſen. 


Äingekommene- Fremde vom 5 Februar. 


Srnlpt“ bor! DE RRESDE. Die Kaufl. Zech a. Berlin, Koblin⸗ 
ski a. Breslau, Würnenberg a. Dalken, Lindemann a. Berlin, Jako⸗ 
bowig a. Magdeburg, Neuſeld a. Berlin, Both g. Elberfeld, Jung a. 
Berlin, Inſpektor Bötſcher a. Berlin, Rittergutsbeſitzer v. Kadow mit 
Familie a. Pieckcyn, Rollin mit Fam, a. Guwajewo, Hof⸗Sängerin 
Mlle. Monbelli a. Paris, Kaiſerl.⸗Ruſſ. Hof⸗Opern⸗Sängerin Mme. 
Regan a. Paris. . 

A0 EL DE ROME. (Jullus Buckow.) Die Kaufl. Römpler a. Erfurt 
Janſen a. Kronberg, Becker a. Brüſſel, Hentſchel a. Berlin, . 
tölöft a. Pinne, v. Anden a. Hamburg, Wolff a. Berlin, Jonas aus 
Dresden, ane en oſen, Banquier Rothholz aus Berlin, 
Rittergbſ. Wirth a. Lopienno, Hauptm. v. Mach a. Gneſen. Stimmer 
Landmann a. Leipzig, Rittergbſ. u. Kammerherr G. v. Radolinski aus 
Jarocin, Lieut, u. Rittergbſ. Lt. Bayer a. Goleczewo, Gutsbeſ. Gebr. 
Liſſer a. Breslau, K. K. Kammermuſikus Jules de Swert aus Berlin. 
‚ _TILSNER’S UOTEL GARM Die Kaufl. Roſenberg a. Gneſen, Hal⸗ 
linger u. Forelle a. Breslau, Rundel a. Leipzig, Specht a. Hamburg, 
Wreiter a. Berlin, Haupt⸗Amt Aſſiſtent Wolſchfe a. Bromberg, Land⸗ 
ſchafts⸗Rath a. D. v. Bieczynski a. Breslau, Buchhändler Mroſe aus 
Marienburg, Techn. Keitſch a. Schweinitz, Mühlenbeſ. Rofenthal aus 
Kowanöwko, Oberamtm. Spiedler a. Bromberg, Stabsarzt Kruge a. 
Stettin, Inſp. Stimke aus Gneſen, Apotheker Zeidke aus Stuttgart, 
Bauinſp. Mrowke a Magdeburg, Gutsbeſ. v. Siberski a. Inowraclaw, 
Ingen. Dulling a. Berlin, Lieferant Kammann a. Mainz. 

GASTHOF ZUR *TADT LEIPZIG. Th. Richter a Czempin, Jan Dane 
429 8 135 Kaufl. Abrahamſohn a. Ceratz, Wollſtein a. Grätz, Palacz 
aus Buk. 

KeILER’S HOTEL ZUM ENGLISCHEN Bor. Kaufmann Liebenwalde 
a. Berlin, Lichtſtern a. Inowraclaw, Friedländer u. Fr. a. Neutomi⸗ 
ſchel, Geſchwiſter Joſephſohn a. Neutomiſchel, Schwarz a. Zirke, 
Rieß a. Pudewitz, Maier a. Grätz, Guttmann a. Grätz, Cohn aus 
Borezekowo, Saeligmann a. Borczekowo, Gutspächter König aus 
Croſſen, Tanzlehrerin Frl. Eichberg a. Liſſa, Viehhändler Klakow a 
Goſchterhaul, Gaſtwirth Richter a. Wollſtein. : 


Neueſte Depeſchen. 

Verſailles, 5. Februar. Die Nationalverſammlung berieth den 
Geſetzentwurf über die Arbeit der Kinder in Fabriken und ſetzte als 
Altersgrenze für volle Tagesarbeit bei Knaben das dreizehnte, bei 
Mädchen das vierzehnte Lebensjahr feſt. Remuſat brachte die Vorlage 
betreffend der Ratifikation des engliſch⸗franzöſiſchen Handelsvertrages 
ein. Die Journale legen großes Gewicht auf die morgigen Erklärun⸗ 
gen Thiers über das Wahlgeſetz, welches als Kompenſation für die 
geſtern verlangten Konzeſſionen und als neue Grundlage der Verſöh⸗ 
nung dienen fol, = 


Milde. Weizen niedriger. ab loto 8, 15, fremder loto 


Fr 


3 — 2 


TLelegraphiſche Nörſen berichte. 
Köln, 4. Februar, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Weiter: 
8, 10, pr. Mär; 
8, 12, pr. Mat 8, 9, pr Juli 8, 8. Roggen matt, loko 5, 15, pr. Merz 
5, 7, pr. Mat 5, 11, pr. Juli 5, 12, pr. November 5, 13. Räbs! nledri⸗ 


ger, loko loko 12, pr. Mal 12½, pr. Oktober 12% 
Drestau, 4. Jebruar Nachmittags. Detretbemerkt. Gptritus 
pr. 100 Kiter 100 pet. pr Februar 178, pr. April⸗Mal 184. Weizen 


pr. Jebruar 85. Roggen pr. Februar 57/4, pr. April. Mat 564, pr. Jani⸗ 
Juli 564. Rabel pr. Februar 233. pr. Ayril- Rat 225, pr. Sepiember · 
Oktober 243. Zink 71. — Wetter: Trübe. 
b Bremen. 4. Februar. Petroleum ruhig, Standard wolte loko 
18 Mark 50 Pf. b zahlt 

Hamburg, 4. Februar, Nachmittags. Setreldensekt. Beizen lolo 
und auf Termine ruhig, Roggen loko ftill, auf Termine zuhle. WMetzen 
#5 Februar 126. fd. pr. 1900 Kilo netto 251 B., 249 G., vr. Arıruar- März 
126-pf%, pr. 1000 Kilo netto 250 B., 248 G., pr. Apru- : 126· fd pr. 
1009 Fils netto 245 B., 244 8, pr. Mai⸗Juni 126. pfd. pr. 1000 Kilo neito 
245 B., 244 G. Roggen pr. Februar 1000 Kilo netto 161 B., 16) H. er. 
Bebruar- März 1000 Kilo netto 161 B., 160 S., pr. Apr Mat 1000 Kilo 
netio 163 B., 162 G., pr. Mai- Juni 1000 Kilo netto 163 B., 162 G. 
Dae und Gerſte fill. Rüböl fau, loko 24, pr. Mal 231, pr. Oktober 


pr. 200 Pfd. 74. Sir tas flau, pr. 100 Liter 100 pct. pr. Februar, pr. 


Februar⸗März und pr. April⸗Mat 451 MRaffee fehr feſt, Umtetz 3000 Sad. 
Wetsolsum geſchäftzlos, Standard white Into 12 B., 114 , pr. Februar 
11 „pr. August Dezember 184 Reichsmark. — Weiter: Schön. 
London, 3. Februar, Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußbericht) 
Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten bei beſchränttem Umſaß feſt 
zu letzten Montagsprelſen. — Wetter: Schnectzeſtöber, Thaumetter. 
Liverpool 4. Februar, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
= Ballen Umſaß, davon für Spekulatien und Export 1000 Ballen. 
att. 
Middling Orleans 105, middling amerikaniſche 10, ſair Dhollerah 73, 
widbling faie Dzollerah 68, good middling Dholleraß 6, middling Dolle ⸗ 
rah ö, falr Bengal 4, falr Broach 75, Neu, fair Domra 72, good fair 
Oomra 7%. fair Madras 64, falr Pernam 108, far Smyrna 8, fair 
Egyptian 102. 


* 


„4. Hebruat, Nachmittags. 12: Water Bemitanı 10, 127 


135. Mäßiges Geſchäft, Breife | 1. 8 
. U e U 
28 1 30 ER 


Antwerpen, 4 Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Deinut, Getreide 
Marz (Schluß bericht). Weizen ruzig. Roggen matt, franzöſiſcher 193. 
dafer geſchäfteloz. Gerſte fletig, beſſarabiſche 18. Petrolcam- Markt 
(Schlus bericht.) Maffinirtes Type weiß, loko und pr. Februar 444 bz., 45 B., 
A er 5 bz. 444 Br., pr. Septbr. 47 bz u B., pr. September⸗Dezemder 

. Feſt. 

Paris 4 Februar, Nachmitt Frobukten markt. Rödel ruhig, 
b Fibraar 97, 25, pr. März-April 97. 50, pr. Mat-Auguft 98, 00 Mepi 
ruhig, br. Februar 68, 50, pr. März⸗April 69, 50, pr. Mecz⸗Juni 70, 00. 
Sehr = pr., Februsr 54, C0. — Wetter: Regncriſch 


Produßten- Börfe, 


Berlin, 4. Februar. Wind: SO. Barometer: 23%, — Thermometer: 
+. — Witterung: dewölkt. — Roggen war auch heute ſehr flan. Der 
Andrang von Verkäufern darf als ziemlich groß bezeichnet werden, indeſſen 
iſt dure Entgegenfommer in den Preisforderungen auch eine rege Kaufluſt 
geweckt worden, jo daß ein lebdaſter Umſatz ermöglicht wurde. Der Markt 
ſchließt laum feſt. obſchon zu den gewichenen Preifen das Angebot zurüͤckhal⸗ 
tender wurde. Waare iſt äußerft ſchwierig abzufegen und obſchon die Offerten 
gtrin), blieb einiges un verkauft. Gekündigt 1000 Ctr. Kündigungspreis 
554 Tolr. pr. 1000 Kilogr — Roggenmehl niedriger. Gekündigt 500 
Ctr. Kündigungspreis 7 Thlr. 26 Sgr. pr. 1000 Kilogr. — Weizen matt, 
doch nur wenig billiger erlaſſen, Umſatz beſchänkt. — Hafer lolo ohne 
Aenderung, Termine flau. — Rüböl ſehr flau und euf alle Sichten neuer⸗ 
dings billiger verkauft, nur nahe Lieferung wenig verändert. Gekündigt 300 
Ct. Kündigungeprels 22,5 Thlr. pr. 1000 Kilogr. — Petroleum. Ge 
fündigt 300 Barr. Kündigunzepreis 13 Thlr. pr. 100 Kllogr. — Spiri 
tus abermals etwas billiger verkauft, Verkehr nicht ſonderlich belebt. Ge⸗ 
kündigt 20,000 Liter. Kündigungs preis 18 Zhlr. 6 Sgr. pr. 10,000 pCt. 
Weizen loko per 1060 Kiige 72 —89 Ri. nach Quel, gef. weiß poln 


Mai- Juni 814 — 


1-1 b., Junt-Juli 811-3 b 
Sept. Okt. 77 bz. — Roggen loko pe: 10 . 
Qual. gef., rufſ. 55—4, inländ. 57, hochf. inl. 58584 ab Bahn bz., per 


—— — 


D 
Qu 


1 Jull A 80 a 1 
ide Ser 50 ke ah 


— 
75 


2 


d Der 


3 Ae 54-6 dg. 


b 
Auguſt 19 Rt. 3 —1—2 Sar. dz. — Medi Weizen gehl Nr. © 117 11 vr 


Sgr. bz., Mai Jun do, Junt Jult 8— Ri. 294 Sgr. dy,, Jult.Auguſt do. 1 
(B. P. 8.) 

— — xxx —— JRR 
Detenrologiſche Beobachtungen zu Poſen. 

Datu. Stunde. Abe ber Sffe. Teer. Wird. | MWollenform. 

4 Jebeuar Rasa. 2| 28° 0 80 — 200 1 &D2-3 trübe. St. 

4 ‚base. 100 1 | — 230 SO 2.3 trübe St. 

5. Morgs. 61. 28. 1“ 35 — 306 DSO 3 trübe. St. 


Waſſerſtand der Warthe. 


Orleans nicht unter good ordinary Jedruar März⸗Verſchiffung 10, Upland 


Voſen, am 3. Februar 1873 12 Uhr Mittags 0,64 Meter 
April. Mat⸗Lleferung 93 d 4 . SEE F 06457 


Hamm 81 eb Bahn kz, ver dieſen Monat 81J öz., Apri-Mat 824 4-4 ba. i 


emieinotirungen: Berlin , 243 Hamburg 3 Monat 20, 48. Frank · 


Breslau 4. Februar. E R 
furt a. M. 1198. Wien 11 fl. 17 Kr. Paris 25, 85. Petersburg 311. 


Beelöurger 125. bo. neue —. Oberſchleſiſche 218. Kechte Dder-Ufer- | Nach Schlaß der Börfe: Kreditaktien 359, Brauzofen 356, Rombarden 210. 

— 130. do. oo. 3 iR —— 2 * —. 40 rg er TED er Bunt . eu 3595, Baris, 4. Bebruar, Rabmittogt 12 Ude 40 Mimsten, 3 u: 
* . ut » esl. ti . mel‘ 1 * 4 e y es m „ 8 7 . 

. Mehulerait 1527 Paul m 17054 Gentralbaha gariſche Aae 761. { ; Bun 5, 65, Anleihe de 1871 87, 55, neuzze Anleihe de 1872 90, 70, Unter 


bo. Wechslerbank 1324 Ssleſiſche Bankverein 1653. Sch leſſſche 

97. Hahn GEffektenbank 131. Kreditaktien 206. Oberſchlef. Eſſenbahnbed. 
167. Laura zütte nr Oeſterr Banknoten 923 |Huffiige Banknoten 82}. 
Bresl. Maklerbank 149%. do. Makler -B.-Bant 113. Berl. Wechslerbank —. 
bo. Propinz.⸗Wechslerdank —. do. Prod.⸗ und Handelsbank —. Schleſiſche 
Vereinsbank 1094. Hamburger Bankverein 112. Of. Bank 102. Brislauer m 
Provinz.⸗Wechslerdank 109%. 


Telegraphiſche . für Jonds-Kurſe. 


Rente 66, 50, Franzoſen 772, 50, Lombarden 362, 50. 


Waris, 4. Februar, Nachmittags 3 Uhr. Matt. j 

(Schlußkurſe.) Sprrgentige Rent: 55, 374. Anleihe do 1871 87, 25. 
Anleitze de 1872 90, 35. nleiße Morgan —, —. Italien, ö proz. Rente 
66. 40 de. Tahels-Ohligatisnen 870, 00. Franzoſen (ge) 770, 00, do. 
venue 767. 59 Oeſterr. Nordweſtbahn « Lomba: bilde Etſendahn⸗Aktien 
457, 5) Balfie. de. Prleritäten 255, 00. Türken de 1865 54, 125. do. 
de 1869 833 00. Tarkenlosſe 183, 25. Geldaglo 


ung. 
Silberrente 73, 10. Bankaktien 967, 00. Krebitaktien 333, 50. 
een 233, 00. Galtzter 232, 00. Nerdweftbahn 218, 00. Sonden 109, 20, 
aris 42, 80. Frankfurt 92, 20. Böpmil 238, 00. 

iafe 185, 00. 1860 r Lesſe 104, 00. Lemb. Eifmbahn 196, 75. 1864 7 


Roofe 143, 50. Umionbant 213, 75. Kuftro-türkiſche 108, 50. Napeltons Newport, 3. Februar, Abends 6 Uhr. (Shlukkurfe) Hödfle Roi 
Frankfurt a. N. 3. Bebruar, Abends. [Wfickten-Soytetät} | 8, 68. Elſebetzbadv 150, 20. 5 rungen des Gewagt 134, nirbrigfe 2 7 en —— * — — 
Amertkaner 965, Krepttanten 360, 1860er Raofe 973, Eranzoſen 3574, London, 4. Februar, Nachmittags 4 Ude. Ruhig. 100 Goldagio 13 /, Bonds de 1885 1154. do. neue 113}. Bonds 
0 65%. Lomtarben 18 . Türk Mehl 7 D. 


Gallzter 248, Lombarden 2 11, Gilbersente 673, Papierrente 633, Eliſa⸗ Fonſols 92,5. Italien. ö prog. Rente d. 1865 1163 Grte-Behn 69 Illinols 121. Baumwolle 213. 


belhdahn 259, Hahr'ſche Affettendank 130 f, SKontenentat-Eifendahndau 120. | Anleihe de 1865 53. 6 prozentige Kürten de 1869 65. 6 proz. Vereinigte | 90 0. Raſfinirtes Petroleum in Remyort 20. do. do. Bällabelpdia 20. 
5 Feantfast a. M., 1 Februar, 3 2 Uhr 36 Detnutem. | At- me. 1882 925. — Ar. 12 9 deck 208 Pptlabelpß ; 
u - Berlin, 4. Februa. Die Börfe wer deut im Allgemeinen feſt, aber Zentralg enoſſenſchalt, Jachmarnſche, Meininger Koburger, Nor ddeutſche Tocſl richt animirt. Oefterr. mehrfach etwas niedriger. — Zuduftrtepaptere 


Srunbfsebit, Diskonto, Prov.Bisfonto, Darmpädter, Gwerbebauk Schuler | wnig verändert. — Prioritäten ſeß und urig. Wechtel ſtill und etwas 


Filler als geſtern. Spekulorlor e popiere ſetzten etwas niedriger ein und gingen 


meh weiter zurück. Lombarden waren in guten Verkehr. ende und fremde belebt. Ven Eiſendadnen tnländiiche laß, befonders Rheiniſche, Köln- Mind. ſchaäger. — Am Donnerſiag werden hier die Aktien der Deut Grund ⸗ 
Mea ten gut behauptet. — Banken feR, Zenttalbant für Banten, für Jndußrie, ner. Bergiſche, auch Maſtrichter, Ofpreuß. Südb., Leipriger B.; leichte zum I Kredit- Anftalt zu 105 ela chr g (0er 
. Ausländiſche Foude. A ek. Kokmand, 4 1883} 48 Röin-Mind. do. 44 a 
Jod l. Aktienhörke, Aer. Mul. 2881 |6 |102 3 e ea e nk 25 Fug f. Born. * 
PER 3 de [Men no jene bin jeden 
Br > o. do. 8 1 : 2 8 emde No 
* Serlin, den 4. Februar. 1873. Ni wpork. Stadtanl. 7 Hannoversche Bank 110 f 8 de. d 1 99 5 mufterdm. Rotterd. 4102, ba 50. (einl. in Sei 991 b 
5 8 2 Bergifc Märkiſche 4 124g a #65 ( pz.) 
x do. Goldauleihe 6 95 bz: | Königsb. Ver.s®t. 4 1004 53 do. do. 101 & Berfin- Anhalt 4 5j Oezerr. Banknoten — 
y inn. 10 Thlr. Fooſe — 194 55 8 Sende Kreditbk 4 176f 55 @ do. Wittenb.[s 70 @ Berlin- Görlitz 4 118 65 8 Ruſſiſche do. = 82 
Heutſche Fonds. talieniſche Anleihe s 65 z Lore 1 1417 ba Niederſchl.⸗Märk. 918 do. Stammpr. |5 107 5 
15 al. Tabaks - Osl. „ Yagdeb. Peivatbt, 1404 ® do. II. S Ack chr. 4 91% G Halt, uff. (gar) 3 ü etw bz 8 |__ echſel-Kurſe von 4. gebr. 
Rordd. Bundes anl. ö do. Tab.-Akt. 70% 0 712f % | Meiningerrebitbld 149 J. Err ort — Arefi-Kiew 5 747 * ankdistont 5 
Konfolldirte Anl. [441035 53 Orfter. Pap.⸗Rente 4 Noldau Sandeast. |& in 1 do. con. III. Ser. 4 | 915 © Breölau-⸗Warſch. St5 66 8 Amfrd. 250 fl. 10 T5 140 83 
Freiwillige Anleihe 44103, 53 de. Stllberrente Nerddeutſche Bank |& = do. IV. Ser, 141101 8 Beelin- Humburg 4 2231 5 2 M. 5 1391 53 
ate-Aulelze 4 7 — bz en REN 4 en en : u a 5 Be fi b. Sr Berl. Poted.⸗Magd. 4 152 8 . 1481 ba 
& 8 4 f o. N . ; „Lit. A. 2 Berlin S ö — — 
eee 3} do. Looſe (1860 Def. Kreditbank 5 205 f-I-I-t Bi do. Lit B. E. hi 825 da Böhm: Wehn = 1 * London 1 fr. 3 M. 5 6. 21 Hp 
f — St Anl. 185534120 8 do. Pr.⸗Sch. 1 Peine Ritterdank 4 2 — do. Lit. F. G. H. 45 99 8 Breſt⸗ x rajewo 5 38 b 8 aris 300 Fr. 10 T. 5 | 794 5 
urh. 40 Thlr. Obl.— 72 2 do. Bodenkk. G. 7 — Hrov.⸗Bk. 4 11 N 5 do. Em. v. 18695 1027 8 Bresl. Schw. Erb. 4 4227 11218 do. dr. 2 M. 14 — — 
Kur. u. Neum. Schldſz oln. Schatz - Obl. r. 76 bz B kl.] 20. Pr. Wechsl. Disk. 5 85 & Brieg⸗Neiſſe 41 98 G Köln Minden 4 167% a7 bz Wien 150 fl. 8 &.6 921 bz 
Oderdeichbau⸗Obl. 99 do. Gert. A. 300 4 1 1 546 Breuß.Kredit-Anft. 4 1144 & Koſel⸗Oderberg 4 91 G vo. Lit. B. 5 1144 b; do. do. 2 M. 6917 mr 
Berl, Stadt⸗Odl. 5 104 55 do. Pfdbr. in S. R. 764 & 5% 763 Beru 8 e N E do. III. a —.— Erefeld Kr. Kempenſö 86 G Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56. 18 & 
de. do. 4024 63 do. Part. O. 500 fl. 4 | 1052 Drp. Etr.-Bd. 40% % 133“ bi ee Re 2448 Salz. Carl-Ludwig 1063 -8-1 6 ankf. 100fl. 2 M. 4 — — 
de. do. 34 84 4 Do. Liqu.-Pfander 4 | 65} 8 en Er © Deſtr ſüdl. St.(86.)]3 2524 b Halle Socau Gub. 4 | 66h bz ® pzig 100 Th.. 0 | 994 @ 
Berl, Börſen⸗Obl- 5 1102 8 Raab-Örager Looſe 4 | 855 558 Siächſiſche Dan 1505 & o. Lomb. Bond 987 © do. Stammpr. 5 843 83 do do, 2 M. 4 —— 5 
5 Berliner a 99 B 9 a 87 b 1 05 Bankverein 4 164 ne be. — —5 Bus 90 nn Dannov, Altenbetker ß 84 f bs U 8413 en sn 90 4 
€ ukar. 20 Fres.Looſe —-:— Zell 9. do. 1 zbau⸗ 9 Warſchau 82.682 
Sur. u. Neun 13} Rumän, Anleihe 8 —.— l. 99 dz Z äringer Bank |4 11285 6 8 do. do. fäl. 1877/80 98153-1001 @ Läbe urburg 40 Er G Brent J00 lr. 88. 2 
da 4 Ruman. Eiſenbahn 5 46-5 bz Weimar. Bank 4 1104 bz G Oſtpreuß. Südbahn ö |1014 © Ladwigehaf.⸗Berxb. 4195 9; Ind — 
do. neue Ruſſ. Bodenkred. Pf 91 9 Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 11195 65 ® R. Oder⸗Uferb. I. 5 ® Kronprinz udolphs 787 85 C re. 
Oſtpreußiſche do. Nikolai-Oblig. 4 | 75% bz 3 Rhein. Pr. Oblig. 4 B ärkſſch⸗Poſen 1614 63 Aachen ⸗Mänchent: 
8 do. do. 4 Ruff. engl. Anl. v. 9:48 Ins und aus ländiſche Privritätss | do. v. Staate gar. —— do. Prisc. St. |5 851 f Benerverf.-Gel, 
eee ee en baun 8 e , e 5e nit Baus 
9 * * . . 1 X a 8 N. ⸗ Ve » 
„ bpemmeſche 3 Nute ruf. engl. A ? 66 8 ae geri l f © den Rabe F 00 8. Mogel u? ine 2 
do. neue 4 3 0b 8 „ > 2 do, do. Lit. B. 4 101,13 G Stel. Nat. F. B. S. 
Voſenſche neue 4 do. 6. »_ 0, ee 41 951 S eme 4 91 a Maiuz-Ludwigeh. 4 14764 bz © Berl. Febenzy.-Beſ. 600 @ 
Schleſiſche 1 Präm. Anleihe de 0 1501 91 5 f. Ber (ens) 96 8 GREEN ofen - za Mänſter⸗Hamm 96 2 ge in @äln 
3 „ de 304 51 do. er. (com, o. klederſchl. Närk. 8 gde. 
RER, Tier. Anleihe 185516 | 524 da 14. Ser. A v. St. g. 80 834 8 . III Em 4 998 did ect nz 4 1707 @ Berl, Hußelver lg. — 140 
do. de 80582 . Niederſchl. Zweigb. 4 1103 & N a + 6 
de. neue 4 Türk. Anleihe 186916 | 637 53 do. Lit. B. 83 B Thüringer I. Ser. 4 90 bi G Nordh. Erf. gar. 4 78 HB Mags, Hag. B.- Gef. 75 * 
do. do. 43100 f ba do. Aiſenß. Looſe s 178 bz do. IV. Ser. 934 b B do. II. Ser. 43 99; bz do. Stammpr. 5 704 67 @ Touring. euer, Leb. 
Kurz u. Neum a 5 Ungariſche Looſe — 65 bz u A > h 981 11 8 = ve = 1 991 65 & Oberpeſſ. v. St. gar. JJ vll. 77} Da G . dend. Verf. — 92 
—— — —— ka " . . . 0 0 — i . * } Verl. . 7 — 
4 | 93 Bant- um er und la, 82 bz == b Cuenenigſe 55 1 48 N Lier 8. 3 1865 1 ee en 11044 G 
4 the eine, 2. . ee mberg Ezernow up 3 Oeſt. Frnz. Staatsb. 5 204-3 b, Berl. Zentral · Hei 
4 — ———ůůů — 4 39.(Dortm-Soeft)4 93 8 de. II En. B Ses. Sab. (Bomb) 124.2010 Berl Rcberzea — 111 
4 Anh, Landes⸗Bk. 4 136 B J. — 90. II. Ser. 98 bz do. III. Em. 5 4704 & Oſtpreuß. Süddahn 4 47 f ett 4 8 Berl. Brauer. Two 11 
ı ja Bk. f. Sprie( Wrede) | 835 44 8 do. Aae 5 102f 8 Rybinsk Bologoyerd 80 ba do. Stammpr. 5 78 93 Brauerei Moabit. |. 
„Gert. 43 Barmer Bankverein 5 1244 bz 8 Verlin-Anyalt 4 — — Kaſchan Oderberg 5 85 f dz glechte Oderuferb. 5 1294 bz Berl. Bockbraus rei 
p.⸗Pfandbr. 4 — — Berg. Märk. Bank 4 1025 bz do. do. 44 99 @ Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 824 v: bo. do. St. Pr. 5 1285 dz Braner. Pazenpofer — 12 3 
‚Br]d 102 bz Berliner Bank 4 114 = do. Lit. B. 44 9 @ Ungar. Oſtbahn 5 703 bz Reichenberg -Pard. 4 8 5 Braurrei Wiegner.) — 
Br. 5 102 8 do. Bankverein 5 1547 bi & Berlin-Görliper 5 1021 5 G do. Nordsſibahnp | 764 8 Rheinische 4157451 Masch. (Stade — 93 
— 5 Berl. Kaff Verein 4 2994 G Berlin Hamburg 4 92 8 Der. Nordweßtbahnſö 55 ba l. H. Lit.. 5. St.. 4 924 z Fabrik Schering 
Mein. Hop. Pv. Br. Berl, Dandels.Geſ. 4 150 f 55 @ do. II. Sm. 4 92 © Oftrau Friedland 5 18 Rhein-Nabebahn 4 4745 Egells Maſch.-Jabr. 
3 B. Bedolerb. 60%V 5 635 etw j @ |%erl. Poted. 1 Cas Dux 216 | 954 8 Bufj.Giienb.v.St.9.|d | 944 erw 558 | EB. Eiſenb.⸗Bedarf 
3 Bresl. Diskontobk. 4 121 bi B 1.— Lit. A. u. B. 490 8 zarkow-Azom 5 95 ®& Stargasd-Pofen 14411004 G Bourod. Guttz 9 |_ 
44 Bankf. dw. Rwilecki ö bz do. Lit. O. 4 8 & Ielez- Woran. 5 584 G Schweizer Werth. 4 551 93 Freund Maſch. Fabr. 
e Bad. 35fl.Looſ.— 40 Breunſchw. Dart 4 123 bz Beel.⸗Stett. II. Em. 4 204 G Kozlow-Woron. 5 | 954 6 B do. Union 4 28 6 6 Haunoy Maſchinen 
„ Eiſ.⸗Pr.-Ani. 41138 & Bremer Bank 4 115 G d.- : HE, 4| 99 @ Kursk-Cbarkow 5 95 bz Thüringer 4 150 8 ehrt (Sgeflorf) 
4 Centralb. f. Hd. u. J. 5 ct bz ® A. S. IV. S. v. St.g. 44100 f bp Kursk⸗ Kiew 5 9a SCH do. B. gar. 4 87 u © Kön. u. Lauzahütte 
ä Coburg. Kredit⸗Bk. 4 105f vf 8 do. VI. Ser. do. 4 | 90 5 8 Mosko-Riäſan 58 (be Warſchau⸗Jromb. 4 zZ Nordd. Paplerfabr. 
* — Danziger Priv.-⸗Bf. 4 113 bz © Hresl.. Schm. · Fr. 981 U Rläſan-Kozlow 5 111965 8 Warſchau- Wiener 5 | 854 bz B Stobroaſ. . 
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